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[S. 195] Da die Besoldung der Gerichts-Canzleyen fix bestimmt werden wird, — so
sollen die Gerichts-Canzley-Taxen (mit den unten bestimmten Ausnahmen) nicht den
Angestellten bey den Canzleyen zu gute kommen, sondern zu Handen des Staats
bezogen werden, um dem Staat die Ubernohmene Last der Besoldung der
Gerichtsstellen und ihrer Unterbeamteten zu erleichtern.

In dieser Rucklicht, vereint mit der Betrachtung, daf} der unvermdglicheren Classe von
Rechtsbedurftigen nicht durch allzuhohe Canzley-Taxen das Recht erschweret werde,
— hat der Grosse Rath, in Betreff der Gerichts-Canzley-Taxen, nachfolgende
gesetzliche Bestimmungen getroffen:

I. Schreib-Taxen, welche die Canzley des Obergerichts zu Handen des Staats
beziehen soll.

Fr. Bz.

a. Fur Ausfertigung eines Spruchs Uber einen Gegenstand von 64 a 320 Fr. 2 -
b. Fir Ausfertigung eines Spruchs Uber einen Gegenstand von 320a640F. 4 -

I1'IS. 196]
c. Fur Ausfertigung eines Spruchs Uber einen Gegenstand von 640 a

3200 Fr. 5 -
d. Fur Ausfertigung eines Spruchs ber einen Gegenstand von 3200 a

6400 Fr. 6 -
e. Fur Ausfertigung eines Spruchs Uber einen Gegenstand von 6400

Franken und hoéher: 8 -

Nota. Diese Gebuhr wird nur einfach und auf der gewinnenden Parthey
eingezogen; es ware denn Sache, dal} der verfallte Theil ebenfalls eine
Ausfertigung des Urtheils verlangte, in welchem Fall auch er gleichmaRig die
Taxe zu bezahlen hat.

f. FUr Ausfertigung eines Urtheils tber eine Incidentalfrage 2 -

g. Fur Ausfertigung eines commifionaliter abgefaliten gitlichen
Verglichspruchs, der dem Obergericht zur Ratifikation vorgelegt wird, die
obbestimmte Taxe, je nach dem Werth des streitigen Gegenstandes: 2a8 -

h. Fir Ausfertigung eines Spruchs Uber Lokal-Streitigkeiten, je nach
MaalRgab des Werths, welchen das Obergericht fir den streitigen

Gegenstand bey Bestimmung der Gerichtsgeblihr angenohmen. hat: 2a8 -
I1[S. 197]

i. Fir Ausfertigung des Spruchs eines Revisionsbegehrens, die Halfte
desjenigen, was flr den Spruch bezahlt wird, namlich 1a4
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k. Fur Ausfertigung eines Criminal-Urteils 4 -
I. Fir eine solche in Fallen, wo mehrere Verhdre aufgenohmen werden
mussen 6a8 -

Nota. Diese Taxe wird auf dem Verurtheilten bezogen, wann derselbe nicht
ganz unvermogend ist.

m. Fur einen Befehlschein oder ein Rogatorium - 4

Il. Schreibtaxen, welche die Bezirks-Gerichts-Canzleyen zu Handen des Staats
beziehen sollen.

Fr. Bz.
a. Fur die Ausfertigung eines Spruchs Uber einen Gegenstand, dessen
Werth nicht Uber 64 Franken betragt 1
b. ditto von 64bis 640 Frkn. 1 6
c. ditto " 640 a 3200 " 2 -
d. ditto " 3200 a 6400 " 3 -
e. ditto " 6400und bis zu je der héheren Summe // [S. 198] 4 -
f. Far Ausfertigung eines Spruchs Uber eine Incidentalfrage 1 -
g. Fur einen commiBionaliter abgefaliten gutlichen Verglichspruch, der dem
Gericht zur Ratifikation vorgelegt worden, die obbestimmte Taxe, je nach
dem Werth des streitigen Gegenstandes 1a4 -
h. Fur die Ausfertigung eines Spruchs Uber Localstreitigkeiten 1a4 -
(Nach MaaRgabe des Werths, welchen das Gericht bey Bestimmung der
Gerichtsgebuhren fir den streitigen Gegenstand angenommen hat.)
i. Fur Ausfertigung des Spruchs Uber ein Revisionsbegehren, die Halfte
dessen, was flr den Spruch bezahlt wird, namlich 5 Bzn. bis 2Fr. —
k. Fuar Ausfertigung einer Appellation Uber einen Gegenstand, dessen
Werth von 64 bis 640 Fr. betragt 2 4
ditto 640 " 3200 " " 3 -
ditto 3200 " 6400 " " 4 -

NB. Siegel und Stempel werden, bey jedem auszufertigenden Spruchbrief oder
Appellation, besonders bezahlt; — bey Appellationen in Localstreitigkeiten wird die Taxe
nach demjenigen Werth des Gegenstandes bestimmt, den das Gericht bey // [S. 199]
Bestimmung der Gerichtsgebihren angenommen hat. Fur die Copia einer Appellation,
in sofern eine solche begehrt wird, wird die Halfte obiger Taxe bezogen.

1. Bey gerichtlichen Ratifikationen von Leibdingstraktaten, so wie auch in solchen
Fallen, wo Testamente der gerichtlichen Ratifikation unterworfen werden, — bezieht
die Gerichts-Canzley fur Einregistrierung, die Taxe nach dem Werth des
Gegenstandes, wie oben bey der Ausfertigung der Spruchbriefe bestimmt ist, in der
Voraussetzung namlich, daf} die eigentliche Ausfertigung von Leibdingstraktaten
und Testamenten den Notarien zugehdre, und diese die Ausfertigungs-Taxe zu
beziehen haben.
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Fr. Bz

m. Fr Ausfertigung eines Criminalurtheils 1 6
n. Fir eine solche, falls mehrere und weitlaufige Verhére vorgenohmen

werden, wird fur das Urtheil bezogen 2 4
NB. Diese Taxe wird auf dem Verurtheilten bezogen, wann derselbe nicht

ganz unvermogend ist.

o. Fur die Ausfertigung eines Urtheils Uber unbestrittene Paternitatsfalle - 6

/I1'[S. 200]
p. Fir einen Befehlschein oder ein Rogatorium - 4

lll. Aussergerichtliche Taxen, deren Ertrag zur FleiB-Ermunterung sowohl fiir die
Obergerichts- als die Bezirks-Gerichts-Canzleyen bestimmt wird.

Fr. Bz.

a. Fur Protokolls-Ausziige und Copien jeder Art, von jeder Folioseite, welche
wenigstens 25 Linien halten soll - 2
b. Fir das Nachschlagen im Protokoll, von dem, der es verlangt - 2

Zurich, den 20sten December 1804.

Im Namen des Grossen Raths unterzeichnet:
Der Amtsburgermeister,

Escher.

Der Erste Staatsschreiber,

Lavater.

[Transkript: OCR (Uberarbeitung: sef)/30.03.2016]

Zircher Gesetzessammlung seit 1803 online © by Staatsarchiv des Kantons Zurich 2016



	I. Schreib-Taxen, welche die Canzley des Obergerichts zu Handen des Staats beziehen soll.
	II. Schreibtaxen, welche die Bezirks-Gerichts-Canzleyen zu Handen des Staats beziehen sollen.
	III. Aussergerichtliche Taxen, deren Ertrag zur Fleiß-Ermunterung sowohl für die Obergerichts- als die Bezirks-Gerichts-Canzleyen bestimmt wird.

